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Dunkle Wetterzeichen
Epigonenzeitalter haben ſich von jeher durch ſattes Ge

nießen durch hohles Prunken und ſorgloſes Feſtefeiern
ausgezeichnet Die nachperikleiſche Zeit die römiſche Kaiſer
eit und die Jahre vor der franzöſiſchen Revolution bilden

die typiſchen geſchichtlichen Beiſpiele für dieſe Erfahrung Es
hieße zwar dem peſſimiſtiſchen Zuge unſerer Zeit allzu
ſchwächlich unterliegen und an der Tüchtigkeit unſers Volkes
in allen auch den höchſten Schichten denn doch zu gering
denken wollte man eine direkte Parallele zwiſchen jenen
Zeitaltern und unſern gegenwärtigen Kulturzuſtänden ziehen
Darin dürfte man dem Grafen Bülow recht geben die
Sorgloſigkeit der höheren Stände vor allem der Regierung
vor der franzöſiſchen Revolution war ungleich größer als
heute wenn auch die Schuld an jener Sorgloſigkeit dadurch
ihre Einſchränkung erfährt daß dem Frankreich von 1789
nicht wie unſrer Generation Preſſe und demokratiſche Par
lamentseinrichtungen die Augen fortwährend über die
Stimmungen der Volksmehrheit offen hielten Aber wer
ſich heute die Fühlung mit der Volksſeele bewahrt hat den
erinnert der Zug zum Dekorativen in der Politik dem
Taten und Erfolge nicht im geringſten entſprechen jenes
Anwachſen des Byzantinismus die Beförderung des Kleider
luxus in der Armee gegenüber drei Millionen mit allem
unzufriedener Wähler die ſich nicht nur aus dem Arbeiter
ſtand rekrutieren daß auch unſre Zeit bedenkliche Anzeichen
eines epigonenhaften Niedergangs an ſich trägt Gewißwirt haſtlich ſtreben wir noch immer aufwärts und Kunſt

und Kunſtgewerbe haben von dieſem Aufſchwung auch ſatt
ſam profitiert Aber mit dieſem Aufſchwung iſt unter der
unſteten Führung einer Regierung die nicht weiß was und
wohin ſie will ein überall bemerkbarer Rückgang jenes
tatenfreudigen Jdealismus im politiſchen Leben Hand in
Hand gegangen aus dem allein eine nicht nur wirtſchaft
lich ſondern auch politiſch und kulturell blühende Zeit
geboren werden kann Sicherlich wird das deutſche Volk
ſchließlich ſtark genug ſein ſich hindurchzuringen auch durch
die Verſuchungen in die ſein Charakter durch den Fort
ſchritt auf materiellem Gebiete hineingeſtellt worden iſt Den
Glauben braucht man noch nicht zu verlieren Aber die
Ausſichten ſtehen heute ſchlecht Geht die Regierung nicht
dem Volke mit ſchlechtem Beiſpiel voran Jm pomphaften
Feſtefeiern in Bratenreden in Worten ſtatt in Taten im
Dekorativen ſogar auf dem national ſo verantwortungs
vollen Gebiete wie dem der auswärtigen Politik glaubt
ſie ihre Erfolge erreichen zu können Jm Offiziers
ſtande fördert ſie den Luxus mit Taten während
ſie ihn mit Worten bekämpft und ſie unterliegt ſo ſelbſt am
allermeiſten der Gefahr den Schwerpunkt von innerer
Tüchtigkeit auf äußeren Schein zu verlegen

Man könnte ja ruhig aus dem Machtzuwachs den Deutſch
land ſeit dem Jahre 1870 erfahren hat die volle Berechtigung
herleiten daß wir nun auch nach außen ſtärker zu repräſen
tieren hätten Namentlich künſtleriſche Kreiſe haben ja oft
genug die Nüchternheit beklagt die die ſpartaniſche Natur
Kaiſer Wilhelms I gegenüber ihren Beſtrebungen an den
Tag gelegt hat Selbſt im außerpolitiſchen Verkehr braucht
man noch lange nicht der Verhöhnung jeder auf Reklame
für Deutſchland zugeſchnittenen Kundgebung der Regierung

c h cent tet

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Achinnddreißigſter Jahrgang

Kaiſer Wilhelms II zuzuſtimmen Reklame brauchen
heutzutage im Völkerleben ſolche Nationen die wie Deutſch
land kommerzielle Eroberungen machen wollen Vom Stand
punkt der inneren Verhältniſſe Deutſchlands aber ſieht ſich
dieſe Betonung der Aeußerlichkeiten ganz und gar anders
an Vom Offiziersſtand dringt der jetzt gepflegte Kleider
luxus das Behängen der Uniform mit immer neuen
Abzeichen Medaillen und bald wieder abgeänderten Zutaten
durch das Reſerveoffiziertum direkt in das Beamtentum
indirekt weiter in die ganze übrige Bevölkerung Denn es
iſt ja eine alte Erfahrung der Kulturgeſchichte daß jeder
Stand es immer dem nächſthöheren in geſellſchaftlicher Sitte
und Luxus nachzutun ſucht Daher ſind die oberen Zehn
tauſend ſtets die bewunderten Vorbilder für geſellſchaftliche
Sitten der Maſſe geweſen

Solche Zuſtände ziehen auf der anderen Seite eine Partei
groß die immer wieder mit Fingern auf dieſe herrſchenden
Kreiſe hinweiſt die zwar in Aeußerlichkeiten in Reden und
Repräſentieren groß in Taten und Leiſtungen aber klein ſind
und die ſomit immer wieder die Begehrlichkeit nach dem Beſitz
des Reichtums und der Macht jener anſtachelt Solche Zeiten
verpflichten die regierenden Kreiſe doppelt und dreifach in
gewiſſenhafter Einfachheit und innerer Solidität mit
leuchtendem Beiſpiel der geſamten Bevölkerung voranzugehen
um damit der Unzufriedenheit entgegenzuwirken Das iſt da
abſolut nötig wo es etwas faul iſt im Staate und es gibt
Kenner unſeres Volkslebens die wenn es ſo weiter geht
den ſozialdemokratiſchen drei Millionen für nächſtes Mal
die vierte Million verheißen

Was wir aber heute ſehen iſt von dem Bewußtſein jener
Pflicht das Gegenteil Es iſt das was ein ſo tiefer Kenner
der deutſchen Vorvergangenheit wie Guſtav Freytag in
ſeiner Schrift Der Kronprinz und die deutſche Kaiſerkrone
von der Neuordnung Deutſchlands unter monarchiſcher
Spitze die ſich dieſer Gefahren nicht wie Wilhelm J bewußt
blieb vorausgeſehen hat Er prophezeit in jener Broſchüre

Die Schneiderarbeiten in Koſtüm und Dekorationen werden
zunehmen und wenn ſie erſt einmal eingeführt ſind immer
größere Wichtigkeit beanſpruchen Der einfache blaue Rock
der Hohenzollern wird zuletzt nur noch als altertümliche Er
innerung hervorgeholt werden Das Selbſtgefühl aller Fürſten
wird ſich ſteigern aber ebenſo ſehr das Selbſtgefühl des Adels
der ganze faſt überwundene Kram alter nicht mehr zeitgemäßer
Anſprüche wird ſich ſchnell mehren Ueberall wird das fühl
bar werden auch im Beamtentum und im Heere Bei der
ſchnellen Steigerung des Wohlſtandes iſt es ſchon jetzt ſehr
ſchwer in den Offizierkaſinos die alte Zucht und Einfachheit
zu erhalten für die Zukunft wird das nur möglich wenn
unſere Fürſten ſelbſt unabläſſig ein gutes Beiſpiel der
Einfachheit geben und den Regimentern die Gelegenheit nicht
gewähren in vornehmer Kameradſchaſt Geld auszugeben Und
wie im Heer und Zivildienſt ſo wird auch im Volke ein
höfiſches und ſerviles Weſen ſich einſchleichen das
unſerer alten preußiſchen Loyalität nicht eigen war Jn
Zeiten des Gedeihens werden dle Deutſchen wohl ſolchen
Uebelſtand ertragen können wenn er auch vielen Einzelnen
die Energie und Tüchtigkeit vermindert Aber jede Einſeitig
keit ruft auch ihren Gegenſatz hervor und durch unſer
Jahrhundert geht eine ſtarke demokratiſche Unterſtrömung
Wird einmal durch große Unfälle und ein Mißregiment im
Volke die Unzufriedenheit verbreitet dann drohen auch den
altheimiſchen regierenden Familien größere Gefahren
Schon jetzt ſind unſere Fürſten in der Lage gleich Schau
ſpielern auf der Bühne zwiſchen Blumenſträußen und
lautem Beifallklatſchen begeiſterter Zuſchauer dahinzuwandeln
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Eine ganz natürliche Folge dieſes ſchneidenden Widerſpruchs
zwiſchen koketter Selbſtverherrlichung da wo der ſoziale
Riß im Volksleben zu ſolcher Verherrlichung ganz und gar
keinen Grund gibt iſt heute die ungewöhnliche Freude an
ironiſcher boshafter Witzelei die als Grundſtimmung in
Blättern wie die Zukunft der Simpliziſſimus und der
Welt am Montag ſelbſt in ſolchen Kreiſen Beifall findet die

am meiſten darauf angewieſen ſind als Stützen der Regie
rung nahe zu ſtehen Es gehört dazu eben nur daß man
noch imſtande iſt den lächerlichen Widerſpruch von Schein
und Sein dabei herauszufühlen Die Kleiderfrage in der
Armee hat darum nicht nur ihre militäriſche ſondern auch
eine ganz bedeutſame ſo zial politiſche Seite Die
ausdrückliche Pflege der Aeußerlichkeiten von oben her wirkt
verbildend auf das geſamte Volk Die Köln Volksztg
erzählt ein für dieſe Pflege des hohlen Formalismus
typiſches Beiſpiel aus einem höheren Berliner Beamten
reſſort Dort zwang der Teufel der Konvention jeden der
25 Beamten die dem Reſſort angehören jedes Jahr ſeinen
Kollegen wenigſtens eine Geſellſchaft zu geben Wie drückend
ſich dieſer Zwang bei allen geltend machte zeigte ſich erſt als
ein Mutiger den Vorſchlag machte man ſolle es bei drei
Geſellſchaften bei denen alle Gäſte und Gaſtgeber waren
und alle für ſich ſelbſt bezahlen mußten bewenden laſſen
Wie von einem unerträglichen und von oben her zum
mindeſten nicht bekämpften Drucke befreit atmete man auf
und ergriff den Vorſchlag mit Freuden

Wo hier der Hebel angeſetzt werden kann da hat es von
der Volksvertretung mit unnachſichtlicher Offenheit zu ge
ſchehen Herr v Einem wird Rede ſtehen müſſen über den
Nutzen der Kleiderverordnugen Die Gefahr der von oben
gepflegten Veräußerlichung iſt zu groß Durch äußere
Repräſentation iſt noch nie ein Staatsweſen über innere
Kriſen hinweggekommen wie wir ſie jetzt die Crimmit
ſchauer Vorgänge liefern draſtiſche Belege dafür durch
machen Sie wirkt in ſolchen Zeiten degenerierend Nur
dann wird es im ſozialen und damit im politiſchen Leben
bei uns wieder beſſer werden können wenn die herrſchenden
Kreiſe ſich deſſen bewußt werden daß nur durch jenes
Pflichtgefühl das ſich wo nötig auch vollſte Enthalt
ſamkeit in äußeren Dingen auferlegen kann die Achtung
nach unten hin erzeugt wird die jedes ſolide Staatsweſen
auf die Dauer allein innerlich zuſammenhalten kann w

Deutſches GKeich
Hof und Perſonakngchrichten

König Georg wird ſich am Dienstag 26 Jan nach
Berlin begeben um am 27 Jan Kaiſer Wilhelm ſeine
Glückwünſche zum Geburtstage perſönlich zu überbringen Ob
auch der Kronprinz Friedrich Auguſt in ſeiner Eigen
ſchaft als Armeekorpsführer ſich nach Berlin begeben wird iſt
noch nicht endgültig beſchloſſen

Die diesjtibrigen Hofbälle finden am Dienstag den 2
Freitag den Mittwoch den 10 und Dienstag 16 Febr ſtatt

Die telegraphäſch geſandte Antwort des Präſidenten Rooſe
velt auf das Beileidstelegramm Kaiſer Wilhelms über das
Chicagoer Brandunglück lantet

Waſhington 2 Jan An Jhre Majeſtäten den Deutſchen

Nachdrud verboten

Theaterbrände und Feuerſchutz im Theater
Von Guſtav Liepke

Das furchtbare Unglück in dem Jroquois Theater in
Chicago iſt die ſchrecklichſte Kataſtrophe dieſer Art die ſich
ſeit Menſchengedenken in Europa und Amerika ereignet hat
Nur der foerne Oſten verzeichnet Theaterbrände die eine
noch größere Zahl von Opfern an Menſchenleben verlangten
unter ihnen ſteht an erſter Stelle der Brand des chineſiſchen
Theaters in Kamli der ſich im April 1893 ereignete und
mehr als 2000 Menſchen dem Flammen und Erſtickungstode
weihte Allein ein chineſiſches Theatergebäude aus Holz
werk zuſammengefügt und mit leichtverbrennlichen Stoffen
geradezu vollgepfropft läßt ſich mit einem europäiſchen oder
amerikaniſchen maſſiv und unter Beobachtung weitgehender
Sicherheitsmaßregeln erbauten Theater gar nicht vergleichen
Veſchränken wir uns auf die Kulturwelt im engeren Sinne
ſo ſtehen ſelbſt die großen Theaterbrände des Unglücks
jahres 1881 der Brand des Théätre muvicipal in Nizza
und die furchtbare Kataſtrophe des Wiener Ringtheaters
ſowie der Brand der Opéra comique in Paris 28 Mai
1887 des Exeter Theaters in London gleichfalls 1887
und des Theaters in Oporto 20 März 1888 weit hinter
dem Unglücke von Chicago zurück denn die Zahl der Toten
betrug bei dem Londoner Brande 86 bei den Kataſtrophen
in Nizza und Paris je etwa 100 der Brand des Theaters
in Opoörto forderte 170 Menſchenleben der des Ringtheaters
450 viel entſetzlicher iſt das Unglücksereignis in Chicago
das an die 750 Menſchenleben vernichtet zu haben ſcheint

Die Künſtler haben in den Totentänzen es oft mit grim
migem Humor geſchildert wie der Senſenmann mit ſeinem

nochenarme mitten in die Freuden des Lebens hinein
reift Für einen Holbein der Zukunft mag es wohl ein
urchtbarſchöner Vorwurf ſein zu zeigen wie der Tod
lamme und Rauch in ein Theater hineinwirft und ſo
erdenweiſe die Menſchen h Ganz beſonders
ans iſt uns dieſer Gedanke vom Tode ereilt zu werden

ährend wir uns an den Späßen eines Komikers ver

gnügen oder der Arie einer Sängerin lauſchen Die Zahl
der Theaterbrände hat ſich in der neueren Zeit erheblich
vermehrt Wir müſſen bei der Beurteilung der Statiſtik
dieſer Brände allerdings zweierlei berückſichtigen erſtlich
daß es zuverläſſige und regelmäßige Aufzeichnungen
über dieſe Ereigniſſe doch erſt ſeit etwa fünfzig oder hundert
Jahren gibt ſodann aber daß die Vergangenheit in den
meiſten Ländern ſo zahlreiche und ſo rieſige Bühnenhäuſer
wie wir ſie heut beſitzen gar nicht kannte So erklärt ſich
die eigentümliche Tatſache daß die Theaterbrände gerade
in der neueſten Zeit beſonders häufig erſcheinen da eben
die Zahl der Theatergebäude ſowie auch die Jntenſität des
Theaterbetriebes und damit auch die Gefahrmöglichkeit außer
ordentlich gewachſen ſind Sachs hat für den Zeitraum von
1569 bis 1897 im ganzen etwa 1200 Brände von Theatern
Schaubuden Zirkuſſen u dergl m ermittelt Davon kommen
auf den am wenigſten kontrollierbaren Zeitraum von 1569
bis 1796 etwa 80 auf das Jahrhundert von 1797 1897
aber mehr als 1100 Brände die im ganzen nicht weniger
als etwa 10,000 Menſchenleben gekoſtet haben dürften Und
zwar haben innerhalb dieſes Zeitraumes wieder die jüngſten
Jahrzehnte die größte Zahl von Unglücksfällen dieſer Art
zu verzeichnen denn 1867 1876 ereigneten ſich 155 Theater
brände mit 1055 Opfern 1877 1886 311 Brände mit 1577
Opfern und 1887 1896 351 Brände mit 3412 Toten Um
die Gefahren dieſer Brände und die von ihnen angerichteten
Schäden ganz zu würdigen muß man im Auge behalten
daß bei einer großen Zahl dieſer Brände auch noch Nach
barhäuſer in größerer oder geringerer Zahl zum Opfer ge
fallen ſind Geht man allein die Theaterbrände in der
Stadt New York daraufhin durch ſo ſind bei dem Brande
des dortigen Wintergarten Theaters 23 März 1867 vier
Nachbarhäuſer bei dem des Lina Theaters 28 Nov 1872
fünf Häuſer auf dem Broadway bei dem des Windſor
Theaters November 1830 Harlmanns Hotel und 8 Häuſer
erſtört worden und die Flammen die am 8 April 1868
utlers American r ätre zerſtörten vernichteten noch die

benachbarte Bibliothek
Auch über die Urſachen der Theaterbrände wiſſen uns die

trockenen Ziffern der Statiſtik bereits allerlei Jntereſſantes

zu ſagen Fölſch hat nämlich aus einer Anzahl von Fällen
den Schluß gezogen daß wenn man das Riſiko eines
Theaterbrandes während der Tageszeit als 1 annimmt
dies Riſiko während der Vorſtellung auf 2,0 während der
zwei auf die Vorſtellung folgenden Stunden auf 6,2 zur
Nachtzeit auf 3,4 und während einer Stunde vor Einlaß
des Publikums auf 3,0 anzuſetzen iſt Mit anderen Worten
die Sorgfalt der Ueberwachung während der Vorſtellungen
ſelbſt vermindert das Riſiko eines Brandes zu dieſer Zeit
außerordentlich wohl aber bilden ſich während der Vor
ſtellungen leicht Brandurſachen die dann während der
nächſten beiden Stunden zum Ausbruche des Feuers führen
Des ferneren hat der Vergleich von 400 Fällen zu dem
Ergebnis geführt daß nicht weniger als 307 Fälle davon
auf der Bühne oder in den zu ihr gehörigen Nebenräumen
entſtanden ſind Hier alſo iſt der eigentliche Gefahrherd zu
ſuchen und auf dieſen Herd hat denn auch die Technik ihre
auf den Schutz gegen das Feuer gerichteten Bemühungen

hauptſächlich verwandt ßJn der Natur des Theaterbetriebes liegt es daß eine der
Haupturſachen der Feuersgefahr ſich kaum beſeitigen läßt
die Menge von Holzwerk die nun einmal bei der Unter
maſchinerie jedes Bühnenraumes zur Verwendung gelangen
muß Auch für den Belag des eigentlichen Bühnen
podiums iſt ein anderes Material als Holz noch nicht
gefunden worden und die Laufſtege und Galerien die
ſich in ſchwindelnder Höhe über der Bühne erheben
würden wenn ſie aus Eiſen konſtruiert und mit Monier
Maſſe belegt würden wie M Semper treffend hervorhebt
für die Arbeiter nicht mehr mit Sicherheit paſſierbar
zugleich aber auch zu ſchwer in ihrem Eigengewichte werden
e übrigen hat für Konſtruktionen und Maſchinen das

iſen in neuerer Zeit das Holzwerk in ſehr weitgehendem
Maße verdrängt und zur Beruhigung des Publikums mar ſein daß Wer in der durch das Holzwer
o ſehr gefährlichen Unterbühne in keinem der bekannten
älle der Brand entſtanden iſt Hanfſeile werden nach
öglichkeit tet durch Drahtſeile erſezt allein erſtere ſind

dieſen in der Leichtigkeit und Einfachheit der Handhabung
ſo ſehr überlegen daß ſie noch immer vielfach zur Verwen



Kaiſer und die Deutſche Kaiſerin Verlin
grund und edlem Gemüt redende Depeſche bezüglich des ſchmerz
vollen Unglücks das die Einwohner von Chicago betroffen
habe ich erhalten und den Behörden der Stadt Jhr tiefes Mit

Jhre aus

gefühl ausgedrückt Empfangen Sie meinen und des ameri
kaniſchen Volkes herzlichen Dank und beſte Glückwünſche und
möge ein gütiger Gott Sie und Jhr Volk ſowie das unſere
vor ähnlichen ſchweren Unfällen möglichſt bewahren

Theodore Rooſevelt
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Welt am Montag

behauptet von verkrauenswürdiger Seite zu wiſſen daß
Se Majeſtät der Kaiſer und König unmittelbar nach Bekannt
werden der Nachricht wonach ſich in Weimar eine neue
Künſtlervereinigung der Modernen unter dem Pro
tektorate Sr Königl Hoheit des Großherzogs gebildet habe den
preußiſchen Kultusminiſter dorthin entſandt habe um vor
Sr Königlichen Hoheit dahin vorſtellig zu werden daß von dem
Plane Abſtand genommen werde Der Großherzog habe ſich
dem Miniſter gegenüber in ſehr kräftigen Worten gegen jede
Einmiſchung in ſeine Beſtrebungen nachdrücklichſt verwahrt
Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt daß die geſamte Dar
ſtellung der Welt am Montag auf Erfindung beruht

Aus Crimmitſchau
Das Dresdner Jonrnal meldet Am Montag 4 Jan

wurden im Rathauſe zu Crimmitſchau von dem Geheimrat
Dr Roſcher Beiprechungen mit den Vertretern der Arbeiter
und mit denen der Arbeitgeber abgehalten Jn der Beſprechung
mit den Arbeitern wurden einige Vorſchläge zu einem Ein
vernehmen gemacht welche jedoch in der ſpäter abgehaltenen
Beſprechung mit den Arbeitgebern nicht angenommen wurden
Jnfolgedeſſen dauert der Ausſtand fort

Die Dresdner Nachr melden Nach einer uns aus
Chemnitz zugehenden Nachricht die wir mit Vorbehalt wieder
geben haben ſich in den letzten Tagen ein Maſchinenfabrikant
und ein Großfärber in Chemnitz bereit erklärt zur Unter
ſtützung der von dem Crimmitſchauer Streik betroffenen
Jnduſtriellen je 100,000 M beizuſteuern Außerdem ge
langten bei Herrn Geh Kommerzienrat Vogel ſechs Beiträge in
Höhe von zehn bis fünfzigtanfend Mark zur Anmeldung

Politiſches
Bei dem Miniſter des Jnnern Freiherrn v Hammer

ſtein fand geſtern eine Konferenz ſämtlicher preu
ßiſcher Oberpräſidenten ſtatt Abends gab Herr von
Hammerſtein ein Diner an welchem auch der Kaiſer der
Reichskanzler und der Finanzminiſter teilnahmen

Auch das anbaltiſche Staatsminiſterinm hat die Ober
zürgermeiſter und Kreisdirektoren aufgefordert dafür zu ſorgen
daß den Reden des Reichskanzlers gegen die Sozialdemokratie
welteſte Verbreitung zuteil wird

Volkswirtſchaftliches
Für die durch Hochwaſſer Geſchädigten der Provinz

Schleſien ſind dem Schleſiſchen Bankverein der Schleſ
Zeitung zufolge vor Jahresſchlnß noch 3223 M in zahlreichen
Spenden darunter 741 M von der Deutſchen Adelsgenvſſen
ſchaft 460 M vom Vaterländiſchen Frauenverein des Kreiſes
Weſterburg Reg Bez Wiesbaden weitere 300 M vom Bund
der Landwirte für Schleſien 300 M von Frau Ritterguts
beſitzer v Hedrich auf Bandmannsdorf Kreis Goldberg Haynau
und auch verſchiedene Liebesgaben aus fernen deutſchen Gauen
zugegangen Damit haben die Sammlungen beim Schleſiſchen
Bankverein die Summe von 1,166,500 M erreicht

Die Gruppenverſammlung der Glattzer Hoch waſſer
ſchutzintereſſenten der der Landeshauptmann von Schleſien
beiwohnte beſchloß nach der Schl Volksztg bauptſächlich
eine Geſetzesänderung dahin anzuſtreben daß die Flußanlieger
nicht allein die Waſſerſteuer zahlen die Einziehung der jetzt
ausgeſchriebenen Waſſerſtener ſofort einzuſtellen ſei und
eine Reviſion und Neuauslegung des Flußkataſters
ftattzufinden habe

Kirche und Schule

Von dem Ausländertum an der Leipziger
Hondelshochſchule berichtet das Meißener Tagebl es
ſelen tatſächlich unter 100 Studierenden 75 Ausländer Sähe
man von den paar Norwegern Schweden Dänen Rumäniern
Oeſterreichern Tſchechen uſw ab ſo werde man finden daß unter
den Ausländern drei Viertel Ruſſen und ſogenannte Polen ſind
Hat man die Tür der Hochſchule von innen geſchloſſen ſo glaube
man ſich wie mit Zanberſchlag in den fernen Oſten verſetzt
Ein ſolches Ueberwiegen des Ausländertums an Schnlen die
mit deutſchem Gelde bezahlt werden iſt allerdings eine Kala

erzens Ueber eine Reiſe des Prager tſchechiſchen Erz
biſchafs Frhrn v r bgn deſſen Sprengel bis nach
Preußſſch Schleſien hineinreicht bringen die Nar Liſth vom
Rechtsanwalt des Kardinals folgende Richtigſtellung
Es entſpricht wohl der Wahrheit daß Kaiſer Wilhelm ſeine

Bereitwilligkeit ausgeſprochen hat den Zrgte Exzbiſchof in
Audienz zu empfangen und zwar auf ein in dieſem Sinne vor
gebrachtes Anſuchen es iſt jedoch nicht wahr daß der Kar
dinal in ſeiner Umgebung das Gerücht habe verhbreiten laſſen
er werde nach Anſſig fahren und daß dies auf die Beziehungen
des Kardinals zum Nachbarreiche ein um ſo eigentümlicheres
Licht werfe Dieſe Beziehungen beſtehen bloß darin daß ein
großer Teil der Prager Diözeſe ſich in Preußiſch
Schleſien befindet und daß aus dieſem Grunde der gegen
wärtige Erzbiſchof nach dem Beiſpiel ſeiner Vorgänger vor Be
ginn ſeiner Viſitationsreiſe im preußiſchen Teil ſeiner Diözeſe
ſich dem dortigen Monarchen vorſte llen und ihn von ſeiner
Reiſe in Kenntnis ſetzen wird Es liegt kein Grund vor dieſe
übliche Audienz zu verheimlichen Die Reiſe die der Kardinal
am 28 Dezember angetreten hat und von der er am 30 Dez
zurückgekehrt iſt galt dem Beſuche ſeines Bruders auf Schloß
Türmitz bei Auſſig

Heer und Flotte

Die Neujahrsanſprache des Kaiſers ſoll wie der
Neichsbote mitteilt noch weiter gegangen ſein u a auch in

eindringender Weiſe den Zuſammenhang von Nation und Heer
berührt und was ſehr notwendig iſt vor jeder falſchen
Standesüberhebung gewarnt haben Wie alle der
artigen Kundgebungen hätte ſie aber einen vertraulichen
Charakter getragen dadurch entziehe ſie ſich einer öffentlichen
Wiedergabe

Das im Vorſtande des Deutſchen Kriegerbundes
alljährlich zum Weihnachtsfeſte in Tätigkeit tretende Komitee
zur Unterſtützung der Witwen und uüunverſorgten
Töchter heimgegangener Kämpfer der Befrei
ungskriege 1813 15 Vorſitzender General der Jnfanterie
z D von Spitz war am vergangenen Weihnachtsfeſte in der
glücklichen Lage 687 alten teilweiſe ſchon hoch in den neunziger
Jahren ſtehenden armen Frauen den Weihnachtstiſch zu decken
Es konnte zu dieſem Zwecke ans den veranſtalteten Sammlungen
eine Summe von 10,000 W ark Verwendung finden Wie
viel Not und Elend damit in manch ärmlichen Dachſtübchen ge
lindert und wie viel bittere Träuen dieſer alten Frauen
am Weihnachts Heiligabend in ſtrahlende Freude verwandelt
worden ſind davon legen die täglich bei dem Komitee ein
lanfenden zu Herzen gehenden Dankesbriefe ein beredtes
Zeugnis ab

S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Kontreadmiral von Prittwitz und Gaffron
an Bord am 5 Jan in Tſingtau eingetroffen Luchs iſt
am 5 Jan in Swatan eingetroffen

Auf der kaiſerlichen Werft in Kiel wurde der kleine
Kreuzer Undine unter dem Kommando des Korvetten
kapitäns Schaumann zum erſtenmal in Dienſt geſtellt

Verwaltung und Rechtspflege

Der evangeliſche Pfarrer Heckenroth in Neuwied
der vom Zentrum in den Landtag gewählt und deshalb all
gemein angegriffen wurde hat gegen einzelne Perſonen die ihn
öffentlich beleidigt haben ſollen Klage angeſtrengt Der viel
erörterte Fall wird alſo intereſſante Gerichtsverhandlungen
zeitigen

Der deutſche Verein für Frauenſtimmrecht hat
an den Reichstag das Geſuch gerichtet bei der bevorſtehenden
Reviſion des Vörſengeſetzes vom 22 Juni 1896 die Beſtimmung
aufheben zu wollen welche das weibliche Geſchlecht vom
Beſuch der Börſe ausſchließt Jn der Begründung wird
ausgeführt daß das Handelsgeſetzbuch keinen Unterſchied zwiſchen
männlichen und weiblichen Kaufleuten kennt

Arbeiterbewegnng

Die Vertreter der Fuhrherren und der ausſtändigen
Droſchkenkutſcher ſchloſſen vor dem Einigungsamt des
Berliner Gewerbegerichts einen Vergleich wonach die
Kutſcher am 7 d M die Arbeit wieder auf nehmen
Die Kutſcher erhalten einen Tagelohn von einer Mark ſtatt
bisher 1,50 M und 30 Prozent Einnahmen ſtatt 25 Das Ab
kommen ſoll bis zum 1 Juli Gültigkeit haben Jnzwiſchen ſoll
dar per Schlichtungskommiſſion ein neuer Vertrag vorbereitet
werden

Verſammlungen und Kongreſſe
Zur Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Intereſſen hat ſich in

Dresden eine Vereinigung Dresdner Frauenärzte
mität

re r
wendung kommen müſſen
pulver ſchränkt ihre Gefährlichkeit als Uebertrager des
Feuers ein Jmprägnieruugen dienen dem Zwecke die
leichte Entzündbarkeit der betreffenden Teile oder Gegen
ſtände zu verringern doch erſtens ſchützen ſie nur die Ober
fläche zweitens verliert die Jmprägnierung bei den Hitze
graden die ſich bei einem Theaterbrande ſchnell entwickeln
ihre Wirkſamkeit und dann iſt natürlich das Holz nach wie
vor der Verbrennbarkeit ausgeſetzt Am wirkſamſten hat
ſich als Flammenſchutzmittel für das Holzwerk auf der
Bühne ein Anſtrich mit Waſſerglas bewährt und für jenes
Holzwerk das mit Anſtrich zu verſehen iſt ſollen ſich Asbeſt
farben außerordentlich eignen
Richten ſich dieſe und andere Maßregeln gegen die Ent
ſtehung eines Feuers im Theater ſo iſt die richtige Organi
ſation und regſte Wachſamkeit der Feuerlöſch Mannſchaft
das tadelloſe Funktionieren der Hydränten uſw die wich
tigſte Waffe gegen das einmal ausgebrochene Feuer Bevor
durch den RingtheaterBrand das öffentliche Gewiſſen auf
gerüttelt wurde herrſchte auf dieſem Gebiete eine geradezu
entſetzliche Sorgloſigkeit Es iſt feſtgeſtellt daß bei dieſem
Brande der etwa 10 Minuten vor 7 Uhr dem Beginne der
Vorſtellung ausbrach der Kommandant der Feuerwehr noch
um /,7 Uhr in der Portierloge mit Zeitungsleſen beſchäftigt
war ein Feuerwehrmann im Gaſthauſe ſaß ein anderer
ruhig mitten auf der Bühne ſtand und noch einer über
haupt nicht da war Nach Ausbruch des Feuers aber ging
der Kommandant erſt hübſch nach Hauſe um ſeine Sonn
tagskleider abzulegen Seit jener Kataſtrophe iſt dann
allerdings an der Sicherung der Theater und an den Maß
regeln für den Feuerſchußz darin unabläſſig gearbeitet
worden Einen der wichtigſten Fortſchritte verdankt man
dem Inſpektor der Münchener Hoſbühne Stehle der 1874
mit der Erfindung der Regen Vorrichtung an die Oeffent
lichkeit trat die zuerſt ſkeptiſch aufgenommen wurde jetzt
aber kaum noch in einem beſſeren Theater fehlen dürfte
Stehles Erfindung iſt durch die Feuerlöſchbrauſen noch ver
vollkommnet worden von denen Semper den Grinnel
Sprinkler und die Linſer Brauſe anſührt Der Vorteil

eine Einreibung mit Graphit Sie werden nämlich dadurch in Tätigkeit verſetzt

gebildet

daß bei
der im Feuer ſchnell entſtehenden Temperatur von 69 Grad
Celſius die Lötung einer Stütze ſchmilzt damit der Wider
ſtand des Ventils gegen den Waſſerdruck aufgehoben wird
und der Druck das Sentil öffnet
Eines der wichtigſten Dinge bei Theaterbränden iſt das
ſichere und ſchnelle Funktionieren des eiſernen oder des
Asbeſivorhanges Bei Bränden maſſiver Theater ſind es
nämlich gar nicht die Flammen ſelbſt die die Opfer fordern
ſondern der Rauch die Hitze die erſtickenden Verbrennungs
gaſe Auch dafür bietet der Ringtheaterbrand das furcht
barſte Beiſpiel Auf die vielhundertſtimmigen Angſtſchreie
folgte ſchon nach wenigen Minuten tiefes Schweigen die
Schreie der Verzweiflung wie die leiſen Klagen waren ver
ſtummt ſo daß einige Glückliche denen es gelungen war
einen Ausweg an die friſche Luft zu finden als ſie ſich um
wandten und in die finſteren Gänge hineinriefen ihnen zu
folgen keine Antwort erhielten und keinen Laut mehr ver
nahmen für einige Augenblicke wähnten ſie daß die
anderen andere Auswege gefunden hätten und geborgen
ſeien Selbſt die erſte Meldung des Polizeikommiſſars
lautete Alles gerettet An den bei den Aufräumungs
arbeiten gefundenen Leichen konnte man erkennen daß ſie
ſchon nach wenigen Atemzügen den heißen Verbrennungs
aſen zum Opfer gefallen ſein mußten wie auch nach Aus
age der Augenzeugen ſchon um 7 Uhr kein lebendes

d mehr ſich im Jnnern des Theaters befunden haben
onnte

Es iſt ein unabläſſiger und furchtbarer Kampf den die
moderne Technik gegen die tückiſche Flamme im Theater
führt und jede neue Kataſtrophe muß ihr wenigſtens
inſofern eine mal kleine Entſchädigung für das
eſchehene Unheil zum Vorteil dienen als ſie neue

Erfahrungen daraus zieht Soviel iſt aber ſchon jetzt
gewiß daß nur durch die peinlichſte Beobachtung aller vor
geſchriebenen Maßregeln und die ſtrengſte Gewiſſenhaftigkeit
aller beteiligten Faktoren das erreichbare Maß von Sicher
e zu erreichen iſt Die entſetzliche Kataſtrophe von Chicago
at uns dieſe Lehre wieder mit Feuerzungen gepredigt

dieſer Apparate iſt der daß ſie völlig automatiſch wirken
und nicht der Bedienung durch Menſchenhand bedürfen 4 z 22 27 z à e v v

Ausland
Die Lage in Oſtaſien

Der Agence Havas wird aus Tokio gemeldet Die ruſſiſche
Antwort auf die letzte Note Japans iſt hier noch nicht ein
gelroffen Die Vorbereitungen für die Einſchiffung von zwei
Diviſionen werden lebhaft fortgeſetzt man glaubt daß dleſe
beiden Diviſionen dazu beſtimmt ſind die Ordnung in den
Häfen von Süd Korea wiederherzuſtellen

Der Petersburger Korreſpondent der Kölniſchen Zeitung
der ſonſt immer beeinflußt von der ruſſiſchen Regierung die
Friedensſchalmei bläſt telegraphiert geſtern daß im Gegenſatz
zu den früheren optimiſtiſchen Meldungen heute eine nervöſere
Stimmung in den amtlichen Kreiſen Platz gegriffen habe
Aus Japan vorllegende Nachrichten von der Beſetzung von
Maſampho und anderen Plätzen ſei geeignet den bisher
ruhigen korrekten Gang der Verhandlungen ungünſtig zu be
einfluſſen ſowie die Geduld der maßgebenden ruſſiſchen Stellen
auf eine harte Probe zu ſtellen Der Z ar iſt gewillt ſo lange
es mit der Ehre Rußlands vereinbar iſt Entgegenkommen
zu zeigen Jndeſſen ſcheint Japan Rußland zum Kriege
drängen und durch die Beſetzung von Maſampho an der
empfindlichſten Stelle treffen zu wollen Die Löſung der Kriſis
hängt nach der Meinung des Korreſpondenten nunmehr
lediglich noch von der Antwort Japans auf die ruſſiſche
Note ab

Aus Tokio meldet das Reuterſche Bureau vom 5 Jan
Die Veröffentlichung jeder Nachrichten über Be
wegungen der Truppen und der Kriegsſchiffe iſt amtlich
verboten worden

Dle Meldung daß die zum Militär Reit Jnſtitut in
Hannvver kfommandierten japaniſchen Offiziere Befehl
erhalten hätten nach Japan zurückzukehren iſt völlig unbe
gründet Zu dem genannten Jnſtitut ſind zur Zeit japaniſche
Offiziere überhaupt nicht kommandiert Auch iſt es unbegründet
daß die in Berlin ſtudierenden japaniſchen Offiziere ihre
Studien abgebrochen hätten um ſich in die Heimat zu begeben
jene ſetzen ihre Studien ununterbrochen fort

Die Soldatennusſchreitungen in Bilek
Jn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abgeordnetenhauſes

kamen die militäriſchen Ausſchreitungen in Bilek
zur Sprache Honvedminiſter v Nyiri erklärte die Berichte
der Blätter für vielfach übertrieben Tatſache ſei jedoch daß
infolge der Zurückbehaltung von Soldaten die ihr drittes
Jahr abgedlent haben ſich Unzufriedenheit bemerkbar gemacht
habe und daß am 25 Dezember ein Fall von Verletzung der
den Vorgeſetzten ſchuldigen Achtung vorgekommen ſei ſo daß
16 Mann arretiert wurden Die Unterſuchung habe er
geben daß die Widerſetzlichkeit planmäßig verabredet
geweſen ſei Am 27 Dezember hätten Soldaten in einem
Wirtshaus in Bilek aufreizende Reden gehalten weswegen
gegen 7 Mann ein Straſverfahren eingeleitet worden ſei An
den Ausſchreitungen hätten insgeſamt 60 Mann teilgenommen
es ſei jedoch nur gegen 16 ein Straſverfahren eingeleitet worden
Auf eine Bemerkung Rakovskys wegen der angewendeten Mittel
erklärte der Miniſter daß wenngleich die Verletzung der Dis
ziplin nach den militäriſchen Vorſchriſten geahndet werden
müſſe doch die mildernden Umſtände berückſichtigt werden
müßten welche in den außerordentlichen Verhält
niſſen begründet ſeien Das Haus nahm darauf mit 163
gegen 51 Stimmen die Vorlage über das Rekrutenkontingent in
der Generaldebatte an

Die macredoniſchen Reformen
Mitteilungen der Pforte an die Botſchaften der Ententemächte

beſagen daß gegen drei Steuereinnehmer in Macedonien wegen
Willkürlichkeiten entſprechende Maßnahmen eingeleitet und
dem Generalinſpektor Befehle erteilt wurden die am 28 Dez
der Pforte mitgeteilten Mißſtände bei der Stenererhebung ab
zuſtellen Die Botſchaften der Entente Mächte haben eine Ab
ſchrift der Depeſchen ihrer Prizrender Konſulate überreicht in
welchen feſtgeſtellt wird daß die Urheber der gemeldeten Er
mordung eines chriſtlichen Gendarmen und der Verwun
dung eines Gerichtsbeiſitzers mohammedaniſche Alba
neſen aus Guſinje ſind Es wird die Beſtrafung der Täter
ſowie die Abſetzung des Kaimakam und des Gerichtsvorſitzenden
von Guſinje verlangt Die Pforte bereitet eine Zuſammen
ſtellung aller bisher in den macedoniſchen Wilagjets durch
geführten Reformen zur Vorlage an die Botſchaften der
Entente Mächte vor

Der Fürſt von Samos und ſeine Untertanuen
Auf der Jnſel deſſen Beherrſcher einſt vom ägyptiſchen

Könige erinnert wurde im Uebermaß des Glückes der Götter
Neid zu ſürchten herrſcht heute ganz und gar nicht die Glück
ſeligkeit jener Tage Samos iſt ein unabhängiges Fürſtentum
unter türkiſcher Sonveränität Jetzt hat ein Teil der Be
völkerung der Jnſel telegraphiſch beim Sultan über den Fürſten
Mavroyeni Beſchwerde erhoben und auch durch die fremden
Konſuln auf Samos die Aufmerkſamkeit der Botſchaften in
Konſtantinopel auf die auf der Jnſel herrſchenden Zuſtände
gelenkt Die Beſchwerden ſind veranlaßt durch die Führer der
Oppoſition in der Kammer Sofulis und Stamatiades Jn
Vathy und anderen Orten der Jnſel ſind Kundgebungen gegen
den Fürſten veranſtaltet worden die jedoch ruhig verlaufen
ſind

Schweiz
Die Delegation des Vundesrats für Handelsvertrag s

ver handlungen iſt neuerdings aus dem Vertreter des
Handels Jnduſtrie und Landwirtſchaftsdepartements Dr Dencher
dem Vorſteher des Finanz und Zolldepartements Ruchel und
dem Vorſteher des politiſchen Departements Comteſſe gebildet
worden

Belgien
Der belgiſche Thronfolger Prinz Albert zog ſich infolge

eines Sturzes auf den Treppen ſeines Palaſtes eine ſchmerzbaſte
Fußverrenkung zu Der Prinz hütet das Bett

Nuſiland
Ein Herzſchlag ſetzte am I Januar dem Leben des Oberſt

kommandierenden von Südrußland Grafen Muſſin
Bouſchkiag unerwartet ein Ziel Bouſchkia nahm eine
hervorragende Stellung ein Er war Generaladjutant des
Zaren Nikolaus II und wurde zur Notifikation von deſſen
Thronbeſteigung ſeinerzeit nach Wien entſandt Er war es
der nach dein Tode Alexanders III den Großfürſten den Treu
eid auf Nikolaus II abnahm Als ſein Nachfolger kommt der
General der Kavallerie von Kaulbars der ihm ſchon jetzt zur
Seite ſtand in Frage

Amerika
Aus Grand Rapids WMichigan wird berichtet Am

12 Februar dem Geburtstage Lincolns findet ein
Bankett des Lincoln Klubs ſtatt auf dem u a der deutſche Bot
ſchafter Baron Speck v Sternburg und der ſtellvertretende
Staatsſekretär Loomis ſprechen werden

Der deutſche Geſchäftslräger in Mexiko Dr v Floeckher i
am Fleder erkrankt
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Der Kaiſer und das Volkslied
dd Allg Ztg ſchreibt Der Kaiſer ſtellte beDich delegentlich der Frankfurter Geſangswettſlreite die

S nſtaltung einer Sammlung deutſcher Volkslieder in Aus
u Nachdem die vorbereitenden Schritte geſchehen ſind iſt

r Durchführung der Aufgabe neuerdings an allerhöchſter Stelle
ine geeignete Organiſation geſchaffen ſie beſteht aus einer

Oberkommiſſion und einer größeren berakenden Kommiſſion
Reben deutſchen und niederländiſchen Volksliedern ſollen
ſteyriſche tiroler und ſonſtige öſterreichiſche ſowie deutſch
ſchweizeriſche Volkslieder in der Sammlung Aufnahme finden
Beide Kommiſſionen ſtehen unter dem Vorſitz des Wirklichen
Geheimrats Freiherrn v Liliencron in Schleswig Jn der
Arbeitskommiſſion ſind außer Frhrn v Lilleneron Muſikdirektor
Hummel Berlin Profeſſor der Muſikgeſchichte Friedländer
Berlin Oberlehrer Prof Bolte Berlin und der Direktor der
Berliner Singakademie Profeſſor Schumann Der beratenden
Kommiſſion gehören zufolge allerhöchſter Ernennung außer dem
Vorſitzenden an der Kapellmeiſter Beier Kaſſel Hofmuſik
direktor Clarus Braunſchweig Profeſſor Fleiſcher Frank
furt a Profeſſor Förſter Stuttgart der Komponiſt
Hegar in Fluntern Zürich der Chormeiſter des Männer
geſangvereins des Schubertbundes Kirchl in Wien der
Komponiſt Koch at Wien Muſikdirektor Krakamp Bonn
der Chormeiſter des Wiener Männergeſangvereins Kremſer
Univerſitätsprofeſſor Kretſchmar Leipzig Profeſſor
Krug Hamburg Generalmajor Graf Moltke Profeſſor
Ochs Verlin der Generaladjutant der Königlichen Hoſmnuſik in
München Freiherr v Perfall der Geh Oberregierungsrat
Friedrich Schmidt Berlin Profeſſor Felix Schmidt
Berlin Profeſſor Scholz Frankfurt a Generalmuſik
direktor Schuch Dresden Proſeſſor Schwarz Köln Pro
feſſor Sitt Leipzig Gymnaſialdirektor Thouret Friedenau
und Profeſſor Volbach Mainz Der Zuſammenkritt der
beiden Kommiſſionen ſteht unmittelbar bevor

QUniverſitäts und Hochſchuknachrichten
Profeſſor Dr S Rietſchel Tübingen wurde als Nach

ſolger des nach Bonn gehenden Profeſſors U Stutz Ordinarius
des Kirchenrechts und deutſchen Rechts an der Univerſität
Seiburg berufen

Pr phi Richard Kolkwitz Privatdozenten für Botanlk
an der Univerſität und der Landwirtſchaftlichen Hochſchule in
Berlin iſt der Profeſſor Titel verliehen worden
e d

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 6 Jan
Eine Perurtellung die geeignet iſt beſonderes Intereſſe

hervorzurufen erfolgte geſtern vor der hieſigen Strafkammer
Der verantwortliche Redakleur des ſozialdemokratiſchen Volks
blaites in Halle Reichstagsabgeordneter Adolf Thiele
ſtand unker Anklage wegen Beleidigung des Ober Polizeiinſpektors
Weydemann in Halle Thiele weigerte ſich unter Berufung
auf ſeine Jmmunnität als Abgeordneter während der laufenden
Seſſion des Reichstages vor Gericht in der ſchwebenden Sache
zu erſcheinen Die hieſige Strafkammer beſchloß indes die Ver
handlung und lleß Thiele durch die Polizei vorführen mit der
Angabe ſeine Jmmunität als Abgeordneter ſchütze ihn nicht
Der Vorgeführte wurde wegen der Beleidigung zu einen Monat
Gefängnis verurteilt Er ſoll beabſichtigen im Reichstage wegen
der gewaltſamen Vorführung Beſchwerde zu führen Der
Reichstag dürfte vielleicht anderer Anſicht über die Berechtigung
der Strafkammer zur Vorführung und Aburteilung ſein Die
Verfaſſung des Deutſchen Reiches ſagt in Artikel 31 Ohne Ge
nehmigung des Reichstages kann kein Mitglied desſelben
während der Sitzungsperiode wegen einer mit Strafe
bedrohten Handlung zur Unterſuchung gezogen oder verbaftet
werden außer wenn er bei Ausübung der Tat oder im Laufe
der nächſtfolgenden ergriffen wird Beide Ausnahmen von der
Regel Schluß der Sißungsperiode und Ergreifung auf friſcherTat ſcheinen auf den vorliegenden Fall nicht zuzutreffen Die
Unterbrechung der Reichstagsſitzungen durch die knrzen
Weihnachtsferien kann nicht wohl als Schluß der Sitzungs
periode angeſehen werden und die Beleidigung iſt ſchon vor
längerer Zeit geſchehen Die Entwicklung der Angelegenheit
muß abgewartet werden

J Z
Provinzialnachrichten

Eisleben 5 Jan Jn der jüngſten Stadtverord
netenſitzung wurde das Geſuch der ſtädtiſchen Lehrer und
Beamten bezüglich Gehaltsaufbeſſerung einer gemiſchten
Kommiſſion üderwieſen Das Grundgehalt der Lehrer beträgt
vom 5 Dienſtjahre an 1100 M und ſteigt nach 32 Dienſtjahren
bis 2675 Wohnungsgeld erhalten die unverhelrateten Lehrer
240 M die verhelratelen 360 M Jn den leßten 10 Jabren
ſind infolge der Wohnungsnot die Preiſe der Mieten bedeutend
geſtiegen ſo daß 360 M nicht ausreichend ſind Ein Stadt
verordneter gab den Jnhalt einer ihm zugeſandten Poſtkarte
der Verſanunlung kund wonach gebeten wird daß in Eisleben
eine Nahrungsmittel Kommiſſion eingeſetzt wird
Die Gründe dafür ſeien daß das Schweinefleiſch immer
noch a Pfund 70 80 Pfg hierorts koſtet während für dasſelbe
im Einkaufe nur 36 38 Pfg gezahlt würde Vor einigen
Monaten wurde eine Kehr maſchine ſeitens der Stadt in
Betrieb geſetzt welche jetzt außer Gebrauch iſt da die Walze
ſich ſchnell und ungleichmäßig abgenutzt hat Die betreffende
Firma hatte aber ſchriftlich garantiert daß die Walze 5 Mo
nate halten ſollte Auf eine Vorſtellung hin iſt dem Magiſtrat
mitgeteilt worden daß 5 Monate ein Schreibfehler ſei es müſſe
beißen 5 Wochen

Sokenditz 5 Jan Auf der Jagd angeſchoſſen
ei der geſtern in Kleinliebenau abgehaltenen Treibjagd

ereignete ſich ein bedauerlicher Unfall Der 34 Jahre alte
Manrer Karl Erbe aus Möritzſch welcher bei der Jagd als
Treiber beteiligt war wurde von einem Schützen deſſen Gewehr
ſich vorzeitig entlud angeſchoſſen Der Mann welchem die volle
Schrotladung in den Körper eindrang wurde in ſchwerverletztem
Zuſtande in das Leipziger Stadtkrankenhans zu St Jakob
geabrcht

Zeitz 5 Jan Einen Selbſtmordverſuch machte
eſtern abend der Gärtnergehilfe indem er ſich vor der in
er Gartenſtraße belegenen Wohnung ſeiner Geliebten mittels

Revolvers einen Schuß in den Ünterleib beibrachte R wurde
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Die Verletzungen
dürſten indes nicht tödlicher Natur ſein Ein Zerwürſnis
wiſchen ihm und ſeiner Geliebten ſoll die Urſache zu dem be
querlichen Fall geweſen ſein

Artern 5 Jan Der älteſte Bürger unſerer Stadtder frühere Gärtner Gottfried Je ſtarb in der Silveſter
nacht Er hätte im Jebruar d J ſeinen 99 Geburtstag erreicht
Noch bis vor wenigen Jahren iſt er einer leichten Beſchäſtigung
in ſeinem Fache nachgegangen

Wittenberg 5 Jan Wiedergefunden iſt die elfjährige Frebſe e Heſſe die ſich ſeit acht Jahren bei der
itwe Heſſe in Pflege befand und dieſer Tage dermißt wurde

a8 Geld welches ſie zu Einkäufen erhalten hatte das Mädchen
r Ankauf einer Fahrkarte nach Berlin denntzt hohen K
uhalter Bahnhof erregte ſie jedoch in ihrem Anzuge Auſſehen

und wurde ſofort feſtgenommen Die kleine Reiſende iſt von

der beng richtigten zu He ranfhi ſie tworden hrichtſaten Frau Heſſe daraufhin wieder zuückgeholt

Mandeburg 5 Jan Eiſenbahnunfall Amllich wird
gemeldet Bezüglich der Urſache des Unſalles der dem Zuge
445 am 22 November v J auf der Strecke Wittenberge
Stendal zuſtieß iſt ermittelt worden daß ein ſtarker von dem
kanartigen Sturm abgeriſſener friſcher kleferner Aſt unter den
Zug geſchleudert iſt und die Entgleifung veranlaßt hat Ein
vertretbares Verſchulden eines Dritten liegt hiernach auch nach
der Unterſuchung der Staatsanwaltſchaft nicht vor

T Ordensverleihungen Verliehen wurde Tem HolzhauermeiſterRichard Hönemann zu Schköna im Kreiſe BVitterfeld ſowie den Ober
bolzhauein Andreas Grimm zu Kleinbarileff im Kreiſe Werbis Jangz
Mai zu Virkungen und Aleys Orlod zu Steinbach desſelben Kreiſes das
Allgemeine Ehrenzeſchen

Perſongl Nachrichten Den Oberlehrern Otto Callſen von
dem Rea gymnaſinm und Dr Panl Thierkopf von der Ghuerickeſchnle
Oberreallchule und Realgymnaſium in Magdeburg Dr Johannes Schneider
von dem Realgymnaſinm zu Erſurt Dr Guſtav Mollen hauer von dem
Domoynmnaſium zu Halberſiadt und Gerhard Schaper von dem König
r eaneGpinnafinni in Magdeburg iſt der Charakter als Profeſſor beigelegt
worden

Bernburg 5 Jan Schwer verletzt aufgefunden
J Frendiges Familfenereignis Verirrtes Reh
Bewußtlos und ziemlich ſchwer verletzt wurde geſtern abend von
Herrn Kreisdirektor v Kroſigk als er von einer uſpektionsreiſe
von Roſchwitz nach Bernburg zurückkehrte ein unbekannter Mann
an der Straße liegend anfgeſünden Herr v Kroſigk veranlaßte
ſofort die Ueberſührung des Verletzten in das Krankenhaus wo
dieſer ſeien Verletzungen erlag vhne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben Man vermutet nach dem Anh Kur daß
der anſcheinend Fremde unterwegs von einem Gefährt aus der
Schoßkelle geſtürzt und überſahren worden iſt Bereits an
geſtellte Ermittelungen nach dieſer Seite dürſten bald Aufklärung
bringen Ein frendiges Fomilienereignis iſt in der vorletzten
Nacht im Bärenzwinger eingelreten die Bärin hat zwei Junge
geworfen die ſich ebenſo wie die Mutter des beſten Wohlſeins
erfreuen Es iſt dies das 23 Paar des gleichen hocherfrenten
Elternpagres Ein Reh huntte ſich geſtern in unſere Stadt
verirrt eifrig verfolgt von der Jngend Es wurde ſchließlich
ganz ermattet eingefangen und dem Jagdpächter Herrn
Kommerzienrat Lange zur Pflege übergeben

Köthen 5 Jan Vom Techniſchen Jnſtitut
Vermißt Herr Dr Föhr hat die auf ihn gefallene Wahl
zum Direktor des hieſigen Städtiſchen Höheren Techniſchen
Jnſtituts angenommen und wird ſein Amt am 1 April d J
übernehmen Vermißt wird der ungefähr 20 Jahre alte Sohn
eines hieſigen Reſtaurateurs Der junge Mann welcher in
einem kaufmänniſchen Geſchäft zu Magdeburg in Stellung iſt
war angeblich am letzten Sonntag von ſeinem Neujahrsurlaub
welchen er in ſeiner elterlichen Familie verlebte nach Magde
burg zurückgekehrt aber dort nicht eingetroffen Vermuttlich iſt
dem jungen Mann ein Unglück zugeſtoßen

Deſſau 5 Jan Der geiſteskranke Verbrecher
Eduard Lennig ſitzt noch im hieſigen Gerichtsgeſängnis ſein
körperlicher Zuſtand hat ſich ſeit ſeiner Einlieferung nicht ge
beſſert im Gegenteil die an ihm ſeſtgeftellte Herzlähmung hat
ihn noch hinfälliger gemacht Die Ueberſührnng des kranken
Verbrechers in eine Anſtalt wird wahrſcheinlich in Kürze er
folgen

EGoptha 5 Jan Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich hente morgen auf dem hieſigen Güterbahnhof
Beim Abſpringen von einem im Loaufen befindlichen Wagen
kam wohl infolge von Glätte der Rangiermeiſter Richter von
Siebleben zu Foll und erlitt bedeutende Verletzungen indem
ein Bein mehrfach gebrochen von dem anderen die Ferſe ab
gefahren wurde Der Verunglückte wurde ſofort nach dem
Landkrankenhaus gebracht

Altenburg 5 Jan Verunglückt iſt das 3 jährige
Söhnchen des Böltchers Raubold hier dadurch daß es von einem
elektriſchen Poſtwagen überſahren wurde Tas Kind war plötz
lich quer über die Straße gelanfen Trotzdem der Wagen lang
ſam fuhr und ſchnell zum Stehen gebracht wurde war das Kind
doch ſchon vom Schienenräumer erfaßt worden Das bedauerns
werte Kind welches im Kinderhoſpital untergebracht war iſt
am anderen Tage leider ſeinen erlittenen Verletzungen erlegen
Den Wagenführer dürfte keinesfalls eine Schuld treffen

Vermiſchtes
Das Verlieren eines Prozeſſes um 300,006 Mark hat in der

etwa 12,000 Einwohner zählenden ſchleſiichen Jnduſtriegemeinde
und Kreisſtadt Zabrze helle Aufregung hervorgerufen Mit
dieſer Gemeinde bilden die unmittelbar benachbartien Jndnſtrle
gemeinden Klein Zabrze und Dorotbeendorf eine Schulſozietät
Es hatte ſich nun berausgeſtellt daß dieſe beiden Gemeinden
im Laufe der letzten dreißig Jahre an die Gemeinde Zabrze
200,000 P bezw 100,000 M katholiſche Schulſteuern zu viel
gezahlt hatten Jn völliger Verkennung der Lebensweisheit
vom mageren Vergleiche und fetten Prozeſſe wurden alle Ver
gleichsvorſchläge von Zabrze glatt zurückgewieſen ſodaß es zum
Prozeſſe kam in dem jetzt der Bezirksausſchuß zu Oppeln das
Urteil dahin gefällt hat daß die obigen zu viel gezahlten
Stenern an die Gemeinden Klein Zabrze und Dorotheendorf
zurückgezahlt werden müſſen außerdem hat Zabrze
auch noch die ca 85,000 M betragenden Prozeß
koſten zu decken Da ſich dieſe Gemeinde ohnehin ſchon in
recht mißlicher Lage befindet ſo bedeutet dieſer Prozeßausgang
den Zuſammenbruch der wirtſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit
Dieſe Situation tritt u a dadurch zu Tage daß wie dem
B gemeldet wird zahlreiche Beſitzer ihre Grundſtücke zu

Spottpreiſen ausbieten um dem Orte ſo ſchnell wie möglich den
Rücken drehen zu können auch der Gemeindevorſteher Römer
hat bereits ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht

316 Millionen Paſſagiere hat die Große Berliner
Straßenbahn im ſoeben abgelaufenen Jahre 1903 befördert
und damit zum erſtenmal die Zahl 300 Millionen überſchritten
Jn Betracht gezogen iſt hier lediglich der Verkehr der Großen
Berliner ohne die kleineren Geſellſchaſten Jm Vorjahre hatte
ſie es auf 294 Millionen Perſonen gebracht An Betriebs
Einnahmen hat die Große Berliner Straßenbahn 1903
29,903,833 Mark erzielt das ſind 1,712,226 Mark mehr als im
Vorijahre

Drei Opfer hat die Gasvergiftung gefordert von der
wie ſchon gemeldet in der Nacht von Freitag auf Sonnabend
in Duisburg zwei Familien betroffen wurden Durch den
Bruch der Hauptgasrohrleitung waren die ausſtrömenden Gaſe
unter dem Erdboden in die Erdgeſchoſſe der Häuſer eingedrungen
die von den Familien Fabrikarbeiter Stabl und Schriftſetzer
Waſſerſtraß bewohnt wurden Sämtliche Mitglieder der beiden
Familien wurden durch die Gaſe betäubt Sonnabend früh be
wußtlos in ihren Betten aufgefunden Während es den ärzt
lichen Bemühnngen gelang die Familie Waſſerſtraß ins Leben
zurückzurnfen hatte man bei den Angehörigen des Stahl nur
teilweiſen Erfolg Eine 12 jährige Tochter war bereits er
ſtickt ein 6 jähriger Knabe erlag der Gasvergiftung am
andern Abend und in der Nacht darauf ſtarb auch die
Mutter ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben Den
Vater eine 20 jährige Tochter und einen 14 jährigen Sohn denen
die Beſinnung allmählich wiederkehrt hoſſft man am Leben zu
erhalten

Infolge einer unſinnigen Wette ins Jrrenhaus Jn Bär
walde im Labtauer Kreiſe kamen mehrere junge Menſchen auf
den unſeligen Gedanken zu erproben wie lange man auf dem

albe Stunde lang dieſe Stellung einzunehmen und ſchloß eine
opfe ſtehen könne Ein Meier erklärte ſich bereit eine
ette ab Auf die Arme geſtüht und die Peine an eine bant

gemeldet
iſt heute vormittag iſt Nagy Kikinda von zwei Bauernburſchen
durch Revolverſchüſſe und Hiebe mit eiſernen Stöcken ermordet
worden
der Mörder hatte einen Prozeß gegen Eremits verloren

Montevideo von geſtern gemeldet
tionäre Bewegung geſchaffene Lage iſt ernſt
graphiſche Verbindung iſt
einen Befehl erlaſſen wonach es niemand geſtattet iſt das Land

gelehnt vermochte er ſich wirklich eine halbe Stunde lang in
dieſer Lage zu halten
als der Unglückliche erwachte verfiel er in Tobfucht
veraylaßte der K
das Kreiskrankenhaus und ſteckte ihn in die Zwangsjacke
ſein Zuſtand ſchien ſich
Zwangsjacke war für ihn nicht ſtark genug
Bedauernswerte welcher für den in animierter Stimmung be
gangenen Leichtſinn ſo ſchwer geſtraſt iſt
Jrrenhaus transportlert werden
Ausſicht vorhanden iſt

Bald darauf wurde er ohnmächtig und
an

Hart Zig zufolge ſeine er rung
aber

nur noch zu verſchlimmern und die
So wußte der

nach Allenberg ins
ohne daß für ſeine Heilung

Aus Nache ermordet Aus Budapeſt wird vom 5 Jannar
Der liberale Abgeordnete Paul Eremits

Der Beweggrund zu dem Mord iſt Rache Der Vater

Die ſchweditche Südpolar Expedition mit dem Freiherrn
v Nordenfſkjöld iſt geſtern an Bord des von Argentinien
derer Hamburger Tijuca in Bonlogne ſur Mer eln
getroffen
vertretung und der Handelskammer veranſtalteten Feſtmahle die
Fahrt nach Hamburg fortgeſetzt wo bereits Vorbereitungen
zu ihrem feſtlichen Empfang getroffen werden

und hat nach einem ihm zu Ehren von der Stadt

Eine gewaltige Exploſion fand wie aus Penuzance in
Cornwall gemeldet wird in den National Exploſiv Works
in Hayle ſtatt
bekannt geworden
S wek der von explodiertem Dynamit oder Cordit herrührt
Faſt alle
drei Meilen von Hayle ſind ein g edrückt auch in Pen
zanceFenſter zertrümmert
kommen und mehrere verletzt worden
ſich in der Nitroglycerin Abteilung

Einzelheiten über das Unglück ſind noch nicht
doch iſt die ganze Gegend voll ſchwarzen

Fenſterſcheiben in einer Entfernung von

wurden viele
Vier Perſonen ſind ums Leben ge

die Exploſion ereignete

Nach einer

das acht Meilen von Haple entfernt ligt

Wenn das Kind in den Brunnen gefallen
Meldung aus Chicago ſind dort ungefähr 400 öffentliche
Lokale für die Dauer der

z Baugeſetz gemäß vorgenommen wird geſchloſſen
worden

Unterſuchung die hier zur

Jm Ehekrieg Mutter Wenn du einmal mit deinem Manne
Differenzen bekommſt gibſt du mir doch gleich Nachricht
Tochter Jawohl Mama du ſollſt ſofort die Siegesdepeſche
erhalten

o OÄX N e
Eetzte Tekegramme

Düſſeldorf 6 Jan Die Stadtverordneten beſchloſſen dem
Magiſtratsantrag gemäß die Errichtung einer Akademie
für praktiſche Medizin verbunden mit einem neuen
Krankenhaus

Wien 5 Jan Wie die Neue Freie Preſſe meldet iſt der
unter dem Verdachte der Fälſchung von Kreditbriefen
verhaftete Beamte der Berliner Bank für Handel und Jnduſtrie
Palzer von einem Hotelkellner auch als Fälſcher eines
Kreditbriefes des Hauſes Mendelsſohn an der Wiener
Kreditanſtalt
rekognosziert worden

wodurch dieſe um 25,000 Fl geſchädigt wurde

Dem Reuterſchen Bunrean wird aus
Die durch die revolu

Die tele
Die Regierung hat

Lonudon 5 Jan

unterbrochen

ohne Paß zu verlaſſen Alle Nationaltruppen ſind nach dem
Jnnern des Landes geſchickt worden da man glaubt z die
Aufſtändiſchen von jenſeit der braſilianiſchen Grenze Unter
ſtützung erhalten werden

Reichstagserſatzwas
Reichenbach i Vogtl 5 Jan Bei der heutigen Reichstags

erſatzwahl im 22 fächſiſchen Wahlkreis Reichenbach Auerbach
wurden nach den bisherigen Zählungen für Hoffmann Soz
13,864 und für Graf Hoensbroech natlib 8682 Stimmen
abgegeben Es fehlt nur noch das Ergebnis aus einigen kleinen
Orten

Die Kriſis in Oſtaſien
London 5 Jan Das Reuterſche Bureau hat von

ſeinem Privatkorreſpondenten aus Petersburg eine Depeſche
erhalten welche beſagt aus amtlicher Quelle verlaute daß
die ruſſiſche Antwort an Japan über die dem
Statthalter Alexejeff Jnſtruktionen zugegangen ſind in
äußerſt verſöhnlichem Geiſte gehalten ſei
der japaniſchen Vorſchläge ſeien angenommen worden

Einige

während andere zum Gegenſtande ausgedehnter Bemerkungen
gemacht und ihnen Gegenvorſchläge gegenübergeſtellt worden
ſeien In ruſſiſchen amtlichen Kreiſen gebe man der Hoff
nung Ausdruck daß die ſjJapan gemachten Kon
zeſſionen welche in Petersburg als ſehr weſentlich
betrachtet werden ſich als annehmbar erweiſen
werden Man hoffe daß am nächſten Donnerstag
dem ruſſiſchen Weihnachtstage Kaiſer Nikolaus in der Lage
ſein werde den Frieden zu verkünden

London 6 Jan Reuters Bureau erfährt daß man
auf der hieſigen japaniſchen Geſellſchaft keine An
ſichten äußern könne über die Gerüchte die über die
Kriſis im fernen Oſten verbreitet ſind

Cardiff 5 Jan An der hieſigen Kohlenbörſe
herrſchte heute außerordentliche Nachfrage nach
Kohlenſchiffen für Oſtaſien 6 große Schiffe ſind
bereits von einer Firma für Japan gechartert 4 andere
wurden geſtern gechartert und jetzt verlangt die Admiralität
Kohlenſchiffe für Fahrt nach Hongkong und andere Kohlen
depots im Oſten

Petersburg 5 Jan Die Ruſſiſche
agentur meldet Aus Wladiwoſtock wird ſoeben teler
graphiert daß nach Privatnachrichten aus Mukden infolge
der in Korea entſtandenen Streitigkeiten zwiſchen Japanern
und Koreanern das zweite Schützenregiment in vollem
Beſtande zum Feug der ruſſiſchen Intereſſen nach Koreg
ausgerückt iſt Die Militärzüge verkehren ohne Hinder
niſſe jedoch mit ziemlich großen Verſpätungen Auch die
Paſſagierzüge die ebenfalls faſt täglich verkehren haben
Verſpätungen zu erleiden

Biſerta 5 Jan Der ruſſiſche Kreuzer Dimitri Donskoii
iſt mit zwei Torpedobootszerſtörern nach der Sudas
bay abgegangen

Waſhington 6 Jan Der geſtrige Miniſterrat be
ſchäftigte ſich ausſchließlich mit der Lage im Oſten Der
Kapitän des amerikaniſchen Kriegsſchiffes Vicksburg tele
graphierte am 5 aus Chemulpo Ich hatte eine Beſprechung
mit dem amerikaniſchen Geſandten Wir ſind überein
timmend zu der Anſicht gelangt daß die Lage in Söul
ehr ernſt P beſteht dort die Gefahr einer

Revolte der koreaniſchen Soldaten



Handel Gewerbe und Verkehr
Der preussigehe Minieter der öffentlichen Arbeiten hat der

Skehsisehen Maschinentabrik vormals Richard Hartmann
ARktjengesellsohaft in Chemnitz zur Beseitigung der augenblieklichen
Oosehaftsslille in der Fabrik die Liefe ung von 230 Lokomotiven
und Tendern übertragen

Die im österreichisehen Staat betriob stehenden Eisenbahnen er
m ässigiten die Exportpreistarite für Braunkohblen vachdem i mehiagepiaie Rosavwee um 15 bis 26 Heller

Wie aus Enen gemelde wird vereagte das Patentamt
endgültig das von Krupp angemeldete Patent auf das Verkahren zur
Erleichterung des Transports von fahrbaren grosskalibrigen Geschützen
mit Rohrrücklauf Gegen das Patent hatten die französi che Firma
Sehneider in Le Creuzot und die Fahrzeugfabrik in Eiseuseh Beszehwrerde
eingelegt Die Versagung des Patents tüter sieh auf die 1991 rer
ödentlichte Berchbreibung eines ähnlichen Verkahreus einer frauzösisehen

Firma
Buenos Aires 4 Jan Goldaglo 127 27
Rio de Jausiro 8 Jan Weehsel auf Loudon 12

Preolse von Kali Kaxen
tesigestellt von Samnel Zielenziger Berlio und Enen 5 Jan

Geld Brief Geld hristAlexandershall 4375 4400 Hohentele 7250 025Boienrodle 6600 5675 Uohenzollern 251 5675
Benthe Aktien 4551 415 Johannashall woBReruhardehall 920 950 Justus I e625 6675
Rurbach 66251 6675 Kaiserods 5875 5950Carletuncd 5650 57 0 Noustassfurt 13,690
Deutschland 530 670 onnenherg Aktien 1376 1439
Friodricuehnail 1469 1550 SalzdetturtliKaliw 2625 2700
Oiückaut Sondereh 12,400 12,500 Salzgittor Sehl Akt 300 0
Ilonsa 170 Schwarzburger Salin 325 375Hedwigsburg 7875 7978 Wilhelmshall 9859 10,000
Ilereynin 20,800 2,000 I Wintershall 58251

Kaliwerte fest gefragt Alexander hall Beienrode und Bernhardshball
Heldrungen 2340 G 24 9 B Siegmundshall 1989 G

Wanrene and Vrodalktenberlehte
Halle 6 Jan Berleht über Stroh Heu ete mit

eteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar beiPartien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Varlienpreise sind fett die Fuhrenpreilse sind in Klammern goe
getzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2,00
Maschinenstroh für Papiorfabriken Roggenstroh 1,20 DI
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,25 A 1,50 DI
Breitdrusch 1,50 I Wlesenheu hieslges oder Thüringer

25 3,50 minderwertige Sorten 2,00 3,00 M Kleoheu
orster Schnitt beste Sorten 3,35 3,75 minderwertige Sorten
ohne Angebot Torfetreu in 200 Centnor Ladungen frei Bahn
hier 1,10 in einzelnen Ballon vom Lager hier 1,60 A
Häcksel gesund und trocken bel Partien frei Bahn hler 1,70
im einzelnen vom I ager hier 2,25 M

Getreide Mühlen BErzougulase usw
New Vork 5 Jan Telegr

Mai
Roter Winter weizen

89loco 93 vorige Notlerung 92 Januar
893/, Jull 855 868 September Mais Afai 52/2
4527 Juli Septmber Moehl 3,80 3,80Getreidefracht I I

Ohleago 5 Jan Telegr Weizen 51Iai 85 868 Fuli
81 8185 Mals Mai 46 463,

Magdeburg 5 Jan Amtl Notierungen, Die Notierungen vor
stohen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
ongl Sommer besser gut 155 158 mittel 149 153 gering
bis 135 81 schwerer Sommer weizen bis I do Kolben Sommer
gut 164 168 Rauh gut 150 152 mittel gering KM do
aus ländischer gut 172 180 M

Koggen in ländischer ruhig gut 129 131 wittel 126 128
gering bis 1290 ausländischer gut M

Gerste hiesige Chevalier unveründert gut 159 162 mittel 142 bis
248 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
126 346 mittel 132 bis 137 gering Wintergerste gut

ausländische Futtergerste gut 106 198 M
Haker in ländischer atilt gut 128 132 mittel 125 127 gering

bis 115 b ausländischer gut mittel gering M
Ala is runder besser gut 108 130 Af amerik bunter gut 111 115
Drbsen hiesige Viktoria unveründ gut 180 195 41 mittel 165 bis

175 grüne Folger gut 290 205 mittel 179 185 M
Leipzig 5 Jan Wetzen per 1000 kg verto tnländischer

152 156 bez u Br do auslündischer 173 183 M bez u Br Ruhbig
Roggen 1000 kg hiesiger 128 132 M bez u Br aus 143 145

bez u Br Rubig Gersse per 1000 kg netto Braugerste hies 148
bis 158 A bez u Br Mahl und Futterwaare 116 145 bez u Br

Haker per 1000 kg netto inlündischer 127 132 A begz u Br
aus ländischer B bez u Br Ruhbig

Berlin 5 Jan Frühmark t Weizen loco Märker 160,50 bis
163 ab Bahn Mai 168,50 Roggen Märker 129 130,00 ab Bahv Mai
127,66 Goerste Leichte inländ Futtergersto 125 130 do schwere
131 1460 alles frei Wagen und ab Bahn russ u Donau 104 118 ab
Bahn Haker märk mecklb pomm posen schles kein 139 155
do warkisch mecklenbg pomm posen sehiles mittel 129 138
do mürkisch meeklenbg pomm posen echles geriog 124 126
alles frei Wagen u ab Bahp do russischer gering Unverändert

AMnis amerikanischer mixed 117,00 118,93 La Plata 110 112
rei W agen Fester Erbsen inl und russische Futterware fein
141 154 do russische mittel 135 140 alles frei Wagen und ab Bahn

Wei zenmehl Fr 00 loco 27,95 22,25 Roggenmehl Nr 9
und 1 loco 16,40 17,90 Weizen kleie grobe 8,75 9,69 do feine
8,75 9 60 Roggenkleie 9,39 80

v II a whbhurg Jan Weizen matt holateinizoher und mecklen
burgischer 1427 157 Hard Winter No 2 Jan Ablad 135 Roggen
ruhig eüödruszischer matt 9 Pud 2925 Jan Ablad 103 105 meoklonb
und ho steinischer 130,00 1409 09 Mais ruhig Amerik mixed Jan
Abladung 91,00 Hafer flau Gerste Hau

Dangzgig 5 Jan Weizen höher COmsatz To in ländischer
hochbunt und weiss 262 166 do in ländischer hellbunt 156 164 Tranusit
hochbunt und weiss 131,00 hellb 129 Roggen unveränd inl 122,59
do ruse und poln zum Transit 69 Gerste grosse 660 700 Grammm
126 132 kleine 118 Hafer inländ 115 6

Königeberg 5 Jan Weizen unverändert
loco per 120 Pfd 178 129 do russizcher Küiufer uominell
Nordrussischer 99,09 Gerste ruhig Hafer unverändert loco I08 412
per 2909 Pa Zollgewieht fein 218 126 Ligower 128 9
ß v vurg 5 Jan m Weizen Koggen 7,00 7,17

D v
Amsterdam 5 Jan Getreidemarkt geschäftslos

Antwerpen 5 Jan Wellen und Gersete festbehanptet Hakter ruhig
Hull 5 Jan Werzen fätig Sehluss ruhiger
New Vork 4 Jan Die Visible Supplies betrugen in der ver

Kangenen Woche an Weizen 38,295,000 Bshle an Mais 5,788 000 Bshls

Oelsanten Oele Fettwanren
N w Vork 5 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,15

e do Rohe und Brothers 7,80 7,20

hleago 5 Jan I i 7Mai G Ielegr Schmalz Januar 5,70 6,90
5 Jan Raps poerLeipzig

Rapeknehen per 100 kg uelto 19 19

Roggen behauptet in

Haker loco

Roggen

1000 kg A bez50 M bez u üböper 100 kg netto ohne Fass 45,75 N ne minel n Büböl rones
khle re men 5 Jan Sehmals fest Loco Tubs u a37 F in Doppeleimern 384 Flg sehwimmend u alen r
und Firkins Doppeleimer Pfg Spoek stetig Snort loco P

a e e er Peharttet r S9 n chluzsberlecht übi illi 2 552 75 März April 52,50 Mai Aug rn ist willig Jan 53,50 Febr
49werpen 5 Jan Schmalz per Januar 89,90

Peterebuorg 5 Jan Hank loco d Loinzaat log9Telg loeo
Poetroleum

90 m war 5 Jan Petroleum behauptat Standard vwhite loco

Auiwerpen 5 Jan Sohlaashbertoht, Raftinlertos To 22, 0 hes Nr Ha Type wolssMärz 230 z Kunig Jan 22 00 Br por Febr 22,25 ür por
New Vork 5 Jan Teolegr Peitroloum Standard whlNew Vork 9,10 do in Phil i ndo Creclit Balances Cat e 905 o Belines z3 60 i ab

Hamburg 5 Jan Keft dKofklee aupteot VUmenitt 2529 SaoxBamburg Jan ahende V Kallao göoa areraxo Bantor

per März S,90 Gd
Stetig

Ameiler
avrre 5 Jan

London
rn f
Weieser Zuoker matt

42,20 Mai Aug 42,25

Eisleben
122 125 M

ondon s5 Jan

Loudon 5 Fan

5 Jan

IIamhburg 5 Jan

4 Jan
109 kg ab Bahnstation Hetistedt netto Kasse

Mai 28 75 Gd

Peimann Ziegler u Co
AMai347,00 Sept 48,25 Dez 49,90 Stelig

Nr 3 kür 1 uFebr 7858 per Mai Angust 262/4 per Okt Jan 27

Iamburg 5 Jan

Sohlussberlicht

Jull 30,25 Gd Sept 29,75 fd

dam 5 Jan Jarva Kaklee good ordinary oltetig 36,50
Beoricht aer Hamburger Firma

Fall oe gooct average Santor per Märr 45,22

Aucoker

Kilogramm

Spiritag
Spirliue ruhie

Metalle

Silber 78,00 Br 77,50 G
Silber 269

Banecari
warrants träge 49 eh 9 d Aliddelsborongh 42 sh 8 d

Amsterdam 5 Jan un l

960 0 Javazneker ſoco 9 h I d Verkäuker
Küben Ronzuoker loko 8 h 434 d Wert ruhig
rie 5 Jan Rohzucker rubig 85 neue Kondition 221 23 2224

per Jau 252 por

Jannar 24,90 Br 23 ,00
anuar Februar 24,00 Br 23,00 Februar März 23,50 Br 23,00

Varie 6 Jan Spiritus malt, Jan 42,25 Febr 42,52 März Apri

Mansfelder R A Kupfer 124 127 N für
Prois vom 28 Dez

Olasgow 5 Jan Vorm 11 Uhr 5 Kin Rohe len AMlxed
numbere warrani unnotiert

Olasgow 5 Jan Sohluss Rohe len Uxed numbers

Ohtli kupfer 534 Letrl 3 Monate 573 Lstrl

Waaserstaunde bedentet äber unter Null
xv

Saalo und Unstraut el WeTriern Drückenpexol F Nnv
Woissonfels Oberpegeol 7

do Unktorpexol 7Troulia
Alaloben Oberpegel 2

do Unterpegel

Hernvurege 4 SKalbe Oberpegel 2do Unlerpegol
Der Wasrgerztand von Trotha beßndet ich im Abendhblallo

Moldan TIser Eger Blvo

I al I Wueheſ Jan FaſſWueſe
Budweis 4 0,03 11 orgau 5 4 9,491 10Prag 12 23 Wittenberg 6 2Jungbunzlau e 0,08 2 IBRosslian
aun 0,29 2 PBarby 989 12Pardubite 22 mar ürg 0,781 12

Brandeis 4 0,45 9 Fangermünde 4 721 6Meolnik 9,32 Witienberge i2 8eitmeritz 09,26 6 Dömitrz Poeg 41 1 0,93 13 2Anssig 5 4 0 3 lauenburg 5 roi 7 2
Dresden 1,83 9Drescdhen Ganz schwaches Treibeis Torganu Eisgang schwach
M agdebnrg Eisgang Tangermünde Lisgang BrodaDö mit z Ziemlich Treibeis Lauenburg Sitarkes TFreibeis

Nordd Eiswerke al 57,90 De nis B ca r 100 750Berliner Börse s Jan See er n en e hNordd Wollkämmerei le ,60361 o X 1 c 3500ä plerbeck J 7Ergänzung au den telegr Oberschl Portl Cem 3 1132 25612 42 x x re 1 102,75 Arenberg Bergwerk 45 750 5 h
Meldungen im gestr Abendblati Omnibns Gesellschaft 10 245 00 e mb 251 19551 1 100 75 Bnroper Walzwerk 9 3,5064 amb 251 310 unk 190 r nOppelner n C do unſe bis 1900 4 1100,706260 re t e 87Oppeln Portl Cem 32136 7520 o 801 3 32 97 00 h Bismarekhütte baBank DisKonto Olenstein Koppel 5 1147 50620 S T 37/2 v n Concordia Bergwerk 25 329 000

Berlin Wechsel 4 omb 5 teiche t Metalleehraub 7 1141,90 Alle v vor Bl 96 00 r Bergw G 27 419 256
Amsetordam 3/2 Brüssol /2 Rhein Cham n Dinasw I p 337 99 00 Consol Arie J 77,623Wien 5 Petersburg 42 Rostock M O Rrau 196 755 e t 96 590 Duxer Kohlen kon 15 171 75

London g Paris g Sangerhänuser Maseh 5 189 266 45 5 in 100 000 Friedr Wilh Pr A 4 117,75643u xonia W rer 3/2 105 759 4e ſo v 100 756 r rds u Stant Schäfer n Waleker 0 65 7562 t r arzerEisenw Lit A B 71 696Deutsohe Fon b 8 Sehimmel Maschinen 5 l141206 eipz Hyp B V II 1908 r Hösch Eis v St 8 1186 5026
Barmor Stadtanleihe 3/2 99 2066 Sehlesische Cement 61,/2 175 7561 do do 103 00 inowrazi Steinsalzbe 5 I12,000
e ner u Sehnekert Elekt 0 1105 10646 u u n zu 97 e r h I rdo clo 2 Schwartzkapff 10 224 8062 ein B Be e Königin Alarienh V A 7,59Aagdehurger St Anl 3/2 109 600 Siemens hie Imäusrr 18 268 90 W ä La z r e Ieopoldsgr Ederita 7 190

do do neue 4 I04 290 Stettiner Cham Pidier 15 306 5516 unkdb bis 1905 a 97 20 ILuise Tiefbau konv 9 46,00
Merseburg 1901 unkv c 4 104,256 ISudenburg MAlgschin O 76 753 do unkdb bis 1907 1 l176 50 do do St Pr 0 100,00b
Naumburz 1900 abg 32 93 10 Ver Köln Rottw Pulv 5 192 09 do Ein V 102 Tor Magdeburg Bergwerk 35
estpr Prov Anl 312 756 Vereinsbrauerei Artern 6 190,00 n Em VII unkeb 1906 4 102 85 Marienhütie Kotzenan 0 69,007

t Westt Draht Industrio s 149 ob v werele a e Pr 91 50ayrische Anleiho /2162 208 WVittener Guss 4 156,2540 am Fläbr Niedlerl Kohlen 112 00620Braunsehwe 20 Thoir T 350 25 Wilhelwshütte von 0 77 on Nordd Gr Kred Pfdb 09 Khein Stahlw Lit C 8 178 00bz
Köln Mind Pr Anh 3/2 135 250 Zuckerfabr Fraustadti5 140 00beß do IV V ukb b 1903 I 100 25 Schlesisch Zinkhütten 17
iinmb 50 Tulr T,oose 132 5062 Ostpreussische er z 995003 IStadtberger Hütte 0 1113 75626
Meiniuger 7 ooss 31,50b1 Dentsche Risonb Prior Oblig e r t T d Stahlw 1126 25b5Oldenb 40 Thlr le 8 130 b IFFniſe Hetigiedt n re per engehe 2 e S Z

Ansländischo Fonds al prouss Sidbnhn e r W jjlig v Inäustr u BRorgw Ges5 be Rigenb St Prior do III V u V rz 1000 cArgent Goia Am do 5 92 206 Dentac 7 T läo XIII rz 100 100 90 b Arcumnſ Boese Co J Aif2 93 40 r
do innere do t 4/2 86 75b2Brerinu Warsonnu 372 83 40b2 d 0 XIV ukb 1905 3 101,2566 A Ig Elektr Gesellsch 1 101 50b1

Barletia 100 Iire Ioose 0 do V ukb 1905 96 100 Aschaffenb Papierf AhBukar Stadt Anl 1884 95,599 do XVIit ukb 1910 102 25620 Aschersleb Kaliwerke i
len n r e e do XIX uKb 1511 e er Gussstahl Vh r e Ital Eis Obl St gar 3 2,25 Pr Ctr B Pf v 189 29b2 Dessguer GasGuiva St J v 174 00 l do Miittelmeerb stfr, 4 102,305 do 1901 ukb 10 re Union x 167957

do o Kleine g ILemberg Czernovitz 7 do 1903 12 Zu 10626 Elektr Licht u Kraft 4/2 104,606do v 1896 r Gest Fre Siaaisv gar 3 91,10626j do 1886 809 94 96,621 jGr Berl Pferdeb Lu II 99 9063
d wo prir Ant 424 do Ergänzungsn 192 do uk zu 13 e e 4 101,506s ptise riv h h do Gold Pr do 1896 06 129 elios Elektr Ges 4/2 82 996do do do S Ttarr I gle 4 100,500 P H A B abg 60crz e 12117,0060 do o 56509 cFreiburg 15 Fr Loose 227 e r 5 o S o 4 100,50b Fr Krupp Obl 1 102 oGriech Anl 1881 84 u Südöster Bahn Iomb 3 65,60 do do re 94 Lanrahütte 31/2 98 9066

33 en 43 90 do Obligationen 5 I106 90b z do Resteertifikate n dalen Uo Monopol Anl Du Nor Gold O 4 Pr Pfdbr Bk uk 1905 2 36 00 Norddentseher Lloyd 4 102do San v I n e in A o Vieh 1008 96 25 Oberbenl Ken in lor reLissabon Stadtan 18861 4 21 30 n örod Dombr gar 4773 101 28b2r do XIX ukdb 1909 4 101 2562 x Tiele Winkier 4 102,758
do do Woroneseh Obl 96 69 o XX u XXI u I910 102 25 t Zeitzer Eisengiesseroi u

Mailünd 10 Lire Loosel e harre As Obl 80 486 906 o X ukdb b 1912 4,, 102
dexikaner Am 21090 n e e n arg h 5t n Bank Aktieno e v 4 ,50 XXIV ukdb b 1I912 312 97 00Norweg Staats Anl 89 9 77 e oros 4 ſo Kleinb Obl b 1904 /2 96,250 Bank 4 Berl Kassenv 4/ 151,2560

dar Poil 37 7n Moreo Rjatan 4 1998 nern 2 189 75626umän Anleihe 1891 75b3 henen 5 87,4063 do Comm Obbl b 1907 2 100 206 Berliner Hyp Bank3 e 3 53 n a 97,00b do do in 57 Boe u B 4 rdo o kleine ja g 98,00ba do do III ukdb 1912 3 100 206 orsen le s V 2Rjäsan Koslow do c x da itF San r Kltean Gras gar ara kein iiſti N San e ſein We u Konmn 4 16
4 u V 2do do II 4 h 22 3/2 97 006 Danziger Privatbank 5 1118,0060do Bieoiat Opiig 87 u jene 56,60 e s h i 105 200do Boden Kredit 5 l p n 96 6061 VIIE ukdb 1910 4 102 30 do Hypoth B Berl 62129 7566035 10 do gar z 95 00 ba e T s o I Irav o 4 102 806 re ne verein 612 97,600

Juss Präm Anl 1864 r W bar Lahsisglis weuer Kredit 3 162,906do do 1866 r e Der 98 90b2B n u 99 800 Gothaer Privatbank 6 124Sehied St Anl 1806 22 99 25b I wygdlicawsſcas Oblig 4 96,50 do 3 er Grundkreditb 4 140 00hre
45 uyp krav d 19 Srrs do unkdb b 1906 496,5006 W estd B C Pf I uKk 04 101,206 i e z
x r Z itoba rz 1933 do do VI 10 102 706 o zTürkische Anleihe D 333062 Manitoba va 19233 7 7 106 100 Lübecker Kommerzb 128 006do Administ 4 88 70 b Northern Pac I b 1921 4 102 s805 v r r I 4 103 600 Magdeburger Privathb 3172 100 5
do 49öHres Toose 186,20 d eekrzen 3 70 ob Poremre eral Grnvd Kredit 183 ort

Ungarische Kr R 4 99 100 do r Preussische 103 60 r Hyp B be w nedo O I12 00b8do Stasts R 81 ob nis u Fr 1931 4 g0er Steneisehe 121 ootae n e 137 60
3 r g ische 7 4 103 90 b Wilhelma Mgd Allg V 723 168260Industrie Aktien Central Pacific 4 99802 Sehlesische 9

A 6 Aniſſnftabr T Annitol l 2040 M 5 104,500 netter geam enieparten Baä a fert I Erge 20i0 01 o d L eipaixer Börse 5 Jan
glieid Grne e 533 äs Söe e e h e i880 J z M c tnnaburger Steingut 4 I116,50 In i 3 8Snohe Rent Anl 2323 90,005 4 Manst Gew 1882 101,750Zehn 3 l164 766 h 35 t u do i879 101 soraunschweiger Jute 13 180,6906 BTisen bahn Stamm Aktien o 600 90 006 4 do Em 1875 101 506

Berl Anh schi 2 1 i 28 38en en bau 7 r ſehen gen Monte 139,000 Siagits an 1855 o o do e 187orenr a o
r e le rn 7 o 67 Ky v 6500 396 31/2 Altb an dulis ist oo Brauerei Königst 5 Ob fflg Iandreutenbr 500 99,756 3/2 do o 1,0060do Union Grat weil 5 I108,600 Jurg Simpl kv Westb 4
Birkenwerder Vorz A o 65 006t Ausländ BEisenvb Stamm uBrsl Eisenb Linke u 195 00 m DivBreslauer Oelwerke 73,00b20 Stamm Prior Aktien DIe e eipe Flektr Worko ſt

do Sirassenbahn i 152,75b01 Iuest Tepiitz 13, Auasig Topl 500 tl 233,906 do elektr Strassb BeCement Bau Ges Berl r z 310 9006 Böbmieche Nordvahn 523 773 Böhin Nordbehu S 5 do Gr elektr Strassb
Charlottb Wasserwerk 13 337 50b2 Ludw B 6 Buschtiekrud Lit 4 9 do Bierbr Riebeck 212,506Chem Fabr Schering 238 500 er h e s s do do B 269,007 11 pz Kammgarnsp 162 006Chemu Masch Zimm 4 109 356 Kaschau Oderberg h 11s 250 753 We ba
Dessauer Gas 10 201 106260Kronpr Rud St Sch J a e g hl3577 n e r eher Ceeme v Ia Marionburg MAlnwie r n Ische Jutespinnerei 20b20 Oesterr Nordwestb l 75Deut Steing Hupbe o 75,756 do B Eibethalb 5 Div Bank a Kredit Akt 9 2 Halle 3
Eekert Masch Fab 5 1140 00b20 Südösterreicb ILomb o 16,30b23 8 Allg D Kr A pr 175 690 Zenn x f tm 120 o
Elberfeld Farbenfabr 20 385 b Ungar Galiz gar 5 6 Chemn Bankverein 102,00 Jachs Wer m
Erdmannsdork Spinn 0 57,900 Iyangor Dombrowo 5 4 Dresdener Bank 154,506 Fabr Sehönnherr 228,096
Freund Mlasch Kony 12 287,000 Kurs Kiew 11 R P 5 do Bankverein 97,606 Thür Gaarrs Spo 270,00Görlitzer Eisenbbed 12 249 300 Warschau Terespol 56 6 Gothaer Privath 124,506 do ſtummer 270
Grevenbroich 0 1I100 ob Warsohau Wien 6,851 4 Kob Goth Kred Gs Heu Ss Thür Br V gHansa Pawpfsehiff 119 10 er 5 Laipaiger Hypoth B Ia von S a v Priorrei F en iial Meridionaux S7 Für 8parb 137 s Zeitrer Par u 8 A 145,900arKort st r Konv 1 o üiteh Iimburg O o n 33,2566 do do Oblig 100 2594 J 9 J w Fc e un z Schwelz Centralbahn e l wickauer Zuekerfabr Glauzig cein i o 2eieilianische Aul I 41 9062 23 Zuekerraff Halleo z s e a rer T Reuter Div Ivädusatrie Papiere
Hotel Die 773 t r e z S rn Augl rKevyli Fiseng 4 108 50618 Ah Dessaner r 2 Eröllw Papierkfabr ,00B Zu ig Teplit 95 35620Kinns en 5 e on Berl Hyp B 802 ab 2 We do Sehlavsehr o 700 1 en rn 95,500
Klost Röderb B 10 164,0920 do do 2/2 Dérstew Rattm St A 63,030 6 do Gold 102,106erh Brauer B Han do 0öln Müsener conv 5 99,00b2B Han p X X 5 do do 59 V A 98,00B 4 Buschtiehr 1886 stkr 101 156

ü im II IX XII XV 9 D W M Sonderm 4 101 156urfürstend Ges i Liq r 2328,000 do oIa Veloee ital P v n XVII Stier Vorz A 73,000 6 do Em 1868/71/721Ludw Löwe Go 10 265 Uunk 95 18 Geraer Futesp u W 260,000 8 Dux BRodenbaoh 88,300älzerei Wrede o 65 250 XIX 5 Germania Sehwalbe 118,0200 I do Em 1871110 256agdeburger Banban 6668506 XX ank 10 64 Gersd Stkb V St A 6 I do 4Ao 1874111,256agdeb Strassenbahn 5 132 rz 110 a 4o0 Pr A I 885 oo0 är/3 Oraz Kötigoher 72,2560
Maschin Breuer 20 1 go v r 84 do do do II 785 000 5 do Ew v 1871 u 72101 004Neue Roden A G 10 I153 60 v ab i Hallezehe Str B 84 202 4 Kasehau Oderberg I00,800Nenroder Kunsianstaliſ q 68 23 V i rege 954i F r X x 727Mit Unterhaltungsblatt
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